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Betreff: Beendigung der Förderung des Kindergartens „Kreativinsel“ 

(vormals Alt-Wien) am Heumarkt durch die MA 10 

Der unterfertigte Bezirksrat der FPÖ – Landstraße stellt gemäß § 23 der GO der 

Bezirksvertretungen für die Sitzung der Bezirksvertretung Landstraße am 21. September 

2017 an den sehr geehrten Herrn Bezirksvorsteher folgende 

Anfrage 

Mit einem eher lapidar gehaltenen Schreiben, das beim betreffenden Kindergarten am 

10.8.2017 ausgehängt wurde, wurden mitten im Sommer die Eltern darüber informiert, dass 

die MA 10 den Kindergarten nicht mehr weiter fördert, daher muss der Kindergarten mit 

Ende August 2017 schließen. Da es sich bei diesem Kindergarten um einen Standort aus der 

Konkursmasse der Alt-Wien Kindergärten handelt, der erst im Oktober 2016 vom Verein 

„Kreativinsel“ übernommen wurde, der seit 2011 einen Kindergarten in der Khunngasse 

betreibt, stellen sich nicht nur den betroffenen Eltern folgende Fragen: 

1) Warum wurde die Förderung durch die MA 10 beendet? 

2) Lagen die Gründe dafür schon bei Übernahme des Standortes Am Heumarkt vor? 

Wurde anlässlich der Übernahme dieses Standortes der Übernehmer nicht 

nochmals geprüft und wenn nein, warum nicht?  

3) Warum erfolgt die Information über die Beendigung der Förderung und die damit 

verbundene Betriebseinstellung so kurzfristig (3 Wochen) und noch dazu mitten 

im Sommer - bei einer Vorlaufzeit von 2-3 Monaten hätten die Eltern genügend 

Zeit, sich um einen anderen Platz umzusehen. 

4) Warum erfolgt die Information der MA 10 bloß durch formlosen Aushang und nicht 

durch ein Schreiben an die Eltern direkt? Da die MA 10 ja für die dort befindlichen 

Kinder Förderungen auszahlt, müssten die Daten der Eltern doch bekannt sein?  

5) Ist im 3. Bezirk ein weiterer Ausbau der städtischen Kindergärten geplant, etwa 

durch die Übernahme von Kindergärten die privat "Probleme" machen? Immerhin 

gibt es hier schon Gebäude, Einrichtung und Personal, sodass eine Übernahme 

durch die Stadt einfach sein sollte! 
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